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See the notice on TED website

384892-2026 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – Vergabe 
eines Vertrags für die Entwicklung und Erprobung eines datengetriebenen Energiemana-
gementsystems für ein vernetztes Gewerbe- oder Industrieareal
OJ S 106/2026 04/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)
E-Mail: svenja.varrelmann@dena.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabe eines Vertrags für die Entwicklung und Erprobung eines datengetriebenen 
Energiemana-gementsystems für ein vernetztes Gewerbe- oder Industrieareal
Beschreibung: Vergabe eines Vertrags für die Entwicklung und Erprobung eines 
datengetriebenen Energiemana-gementsystems für ein vernetztes Gewerbe- oder 
Industrieareal
Kennung des Verfahrens: 019d479a-2a96-41fe-ba2c-fe744d5db6bb
Interne Kennung: 3ZFP4Y
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10115
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Keine besondere 
grenzüberschreitenden Rechtsvorschriften. Standardverfahren gemäß Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/384892-2026
mailto:svenja.varrelmann@dena.de
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Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Eigenerklärungen über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 
122 Abs. 1, 123 und 124 GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bieters zur 
Selbstreinigung nach § 125 GWB. Im Falle eines Bieterkonsortiums von jedem 
Konsortialmitglied auszufüllen. Im Falle der Eignungsleihe (§ 47 GWB) von jedem 
verleihenden Unternehmen auszufüllen. (s. Anlage: Vordruck Eigenerklärung Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB)
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Eine formfreie 
Eigenerklärung zum Nichtbestehen von (mittelbaren und unmittelbaren) Interessenskonflik-ten 
etwa durch eigene Unternehmensinteressen in den Handlungsfeldern in Zusammenhang mit 
dem Auf-trag (§ 46 Abs. 2 VgV) ist dem Angebot beizufügen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Entwicklung und Erprobung eines datengetriebenen Energiemanagementsystems für ein 
vernetztes Gewerbe- oder Industrieareal
Beschreibung: Um die möglichen Effekte eines digital und intelligent vernetzten Arealnetzes 
mit Beteiligung von produzierenden Unternehmen darzustellen und Herausforderungen für die 
breite Umsetzung in der Praxis zu ermitteln, schreibt das Kompetenzzentrum für 
Energieeffizienz durch Digitalisierung (KEDi), ein Projekt der Deutschen Energie-Agentur 
GmbH (dena), die Umsetzung eines entsprechenden Praxisprojekts aus. Zentrale Elemente 
des Praxisprojekts sind ein Gewerbepark mit produzierenden Unternehmen und bereits 
vorhandenen erneuerbaren Eigenerzeugungsanlagen und -speichern, die bereits über ein 
System von Stromleitungen miteinander verbunden sind, im Idealfall existiert bereits ein 
Arealnetz und viele Anlagen der produzierenden Unternehmen sind bereits digitalisiert. Darauf 
aufbauend soll nun im Rahmen des Praxisprojekts ein software-basiertes, datengetriebenes 
Energiemanagementsystems (EMS) für das intelligent vernetzte Arealnetz installiert und 
erprobt werden. Mit dem EMS sollen in Echtzeit die Energiever-bräuche sowie die 
Energieerzeugung und -speicherung im Areal überwacht und gesteuert werden. Das EMS soll 
defi-nierte Szenarien und Anwendungsfälle (Use Cases) ermöglichen, die durch gezielte 
Steuerung einzelner Prozesse eine energiebezogene Optimierung des Betriebs zulassen. Das 
System soll in einer realen Umgebung in einem Gewerbege-biet mit Arealnetz getestet bzw. 
darin über einen Zeitraum von mindestens drei Monaten betrieben werden. Das Pra-xisprojekt 
soll als Kooperationsprojekt unter Beteiligung von Arealnetzteilnehmern, Softwareanbietern 
und in enger Abstimmung mit dem Verteilnetzbetreiber durchgeführt werden. Die Besonderheit 
des geplanten Praxisprojekts ist, dass alle relevanten Daten aller beteiligten Anlagen und 
Maschinen und Energiequellen sowie ggf. vorhandener Speicher in einer cloudbasierten 
Plattform gebündelt zusammenlaufen und durch den Auftragnehmer ausgewertet werden 
sollen. Das heißt, dass nicht nur in Bezug auf das einzelne Unter-nehmen im Areal der Betrieb 
optimiert wird, sondern für das Areal als Ganzes. Ein weiterer Effekt soll sich für den 
Netzbetrieb ergeben, indem Engpässe vermieden und Kostenvorteile (z. B. bzgl. Phasen 
günstiger erneuerbarer Ener-gien oder bzgl. Lastspitzenglättung) genutzt werden. Die Cloud-
Plattform soll für die Laufzeit des Projekts genutzt werden. Im Rahmen der vorliegenden 
Ausschreibung soll das Arealnetz ein Produktionsstandort sein (Gewerbegebiet oder 
Industriepark). Quartiere/Privathaushalte werden ausdrücklich nicht berücksichtigt. Das 
Arealnetz soll durch intelligent vernetzte Teilnehmer (Unternehmen im Areal) und 
Komponenten (Erneuerbare Energiequellen, Energieverbrau-cher wie Maschinen und 
Anlagen, Energiespeicher) gekennzeichnet sein, welche das EMS einbinden soll. Weitere 
Merkmale sind eine variable Energiesituation im Arealnetz, die je nach den 
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Rahmenbedingungen durch die Dynamik im Arealnetz (intern) oder durch das Verteilnetz 
(extern) aktiv beeinflusst werden kann. Außerdem soll das Arealnetz im Idealfall in der Lage 
sein, einen microgrid-typischen Zustand näherungsweise oder ganz anzunehmen, das heißt 
unabhängig vom übergeordneten Netz funktionsfähig sein. Da das geplante Vorhaben in 
einem vorhandenen Areal umgesetzt werden soll, kann nur mit den vorhandenen 
Energieverbrauchern und Energieerzeugungsanlagen bzw. -speichern gearbeitet werden. 
Mindestens vorhanden sein sollen jedoch: - verschiedene elektrisch betriebene Anlagen bzw. 
Maschinen mit einer Leistung von mind. 100 kW, - eigene Energieerzeugungsanlagen (z. B. 
Photovoltaik) mit einer Gesamtleistung von mind. 100 kW, - Energiespeicheranlagen, - 
Infrastruktur (Sensorik, Zähler) zur Erfassung von Verbräuchen und Erzeugungsleistung sowie 
zur elektroni-schen und automatisierten Übertragung an das EMS. Die notwendige Hardware 
zur Erfassung und Übertragung der Daten muss in dem Arealnetz bzw. in den beteiligten 
Unternehmen bereits vorhanden sein oder zzt. sowieso installiert werden. Falls in dem Areal 
bestimmte Elemente, z. B. Batteriespeicher, nicht vorhanden sind, sollen diese durch digitale 
Zwillinge simuliert werden. Übergeordnetes Gesamtziel des Praxisprojekts ist der Nachweis 
von Funktionstüchtigkeit und Nutzen eines EMS zum datenbasierten Betrieb eines 
gewerblichen bzw. industriellen Arealnetzes. Es sollen mehrere Teilziele für das Vorhaben 
formuliert werden, auf welche im Abschlussbericht (vgl. Abschnitt 2.3, Leistungspaket 3) 
eingegangen werden muss: • Erprobung der verfügbaren bzw. zu verbauenden digitalen 
Technologien für vernetzte Arealnetze mit zent-ralem EMS (Belastungsgrenzen, Skalierbarkeit 
etc.). • Sichtbarmachung von betriebswirtschaftlichen Potenzialen vernetzter Arealnetze 
(Kostensenkungen und Steigerung der Energieeffizienz für die beteiligten Gewerbetreibenden 
bzw. Industrieunternehmen, Vorteile für das Netzengpassmanagement des 
Verteilnetzbetreibers). • Ermittlung des Flexibilitätspotenzials des Arealnetzes intern und für 
das angeschlossene Verteilnetz und Bei-trag zum Netzengpassmanagement im Verteilnetz 
(Arealnetze als temporäre Energiequellen für das Verteil-netz, umgekehrt bei Überangebot an 
Strom im Verteilnetz Abnahme überschüssigen Stroms durch das Are-alnetz). • 
Sichtbarmachung der Vorteile vernetzter Arealnetze mit zentralem EMS und digitalisierten 
Unternehmen, um private Investitionen in die intelligente Vernetzung gewerblicher und 
industrieller Areale in der Breite an-zustoßen. • Mögliche Ableitung bzw. Weiterentwicklung 
von (technischen) Standards oder „Blaupausen“ für die zuverlässige Vernetzung von 
Einrichtungen zu Arealen mit Microgrid-Eigenschaften.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10115
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestjahresumsatz, einschließlich eines 
Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in Höhe von o 
Mindestjahresumsatz: 100.000 EUR Mindestjahresumsatz im Tätigkeitsbereich: 100.000EUR 
o Nachweis: Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags für die letzten drei Geschäftsjahre

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Berufsausübung (im Falle eines 
Konsortiums nicht nur für den Konsortialführer, sondern für alle Konsortialmitglieder) o 
Nachweis: Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister (Registerauszug; bei Ablauf der 
Angebotsfrist nicht älter als sechs Monate) nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des je-
weiligen Landes, in dem der Bieter bzw. das Konsortialmitglied ansässig ist. Alternativ ein 
anderer Nachweis über die Erlaubnis zur Berufsausübung.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen, die bereits vorliegt bzw. im Auftragsfalle abgeschlossen wird: o 
Sachschäden: 300.000 EUR Personenschäden: 1 Mio. EUR Vermögensschäden: 300.000 
EUR Umweltschäden : 500.000 EUR o Nachweis: Vorlage einer entsprechenden 
Versicherungsbescheinigung sowie Eigenerklä-rung über die Höhe der Betriebshaftpflicht 
(Erklärung, dass die geforderte Höhe durch die bestehende Versicherung des Bieters 
abgedeckt wird oder, falls dies nicht der Fall ist, eine Verpflichtungserklärung darüber, dass 
der Bieter bei Zuschlagserteilung auf die geforderte Versicherungssumme aufstockt.)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen ange-sichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren. Im Falle eines Bieterkonsorti-ums von 
jedem Konsortialmitglied auszufüllen. (s. Anlage: Vordruck Eigenerklärung Artikel 5 k) Absatz 
1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestens zwei bis maximal drei Referenzen für 
Projekte und Studienvorhaben über vergleichbare Leistungen in den letzten drei Jahren 
(Beschreibung der erbrachten Leistungen, Nettoauftragsvolumen, Angaben zum Auftraggeber, 
Zeitraum der Auftragserfüllung); der Kontakt zum Auftraggeber wird auf Anforde-rung durch 
den Bieter hergestellt. Als vergleichbare Leistung wird angesehen: Die Entwicklung eines soft-
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waregestützten Energiemanagementsystems für eine industrielle Anwendung mit mindestens 
1.000 Datenpunkten. o Nachweis: Eigenerklärung

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Benennung der zur Leistungserbringung 
vorgesehenen Personen (inkl. Angabe von Qualifikation und Erfahrung, Benennung einer 
Projektleitung). o Nachweis: Eigenerklärung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-
41fe-ba2c-fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-41fe-ba2c-
fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 19/06/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die dena behält sich vor, fehlende oder unvollständige Unterlagen 
nachzufordern. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/06/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind 
gegenüber dem Auftraggeber binnen 10 Tagen nach Kenntnis zu rügen. Verstöße, die 

https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-41fe-ba2c-fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-41fe-ba2c-fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-41fe-ba2c-fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d479a-2a96-41fe-ba2c-fe744d5db6bb/zustellweg-auswaehlen
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aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen genannten Frist 
zur Angebots-abgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Teilt der Auftraggeber mit, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden (§ 160 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche 
Energie-Agentur GmbH (dena)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Deutsche 
Energie-Agentur GmbH (dena)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)
Registrierungsnummer: DE214080111
Postanschrift: Chausseestr. 128a
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10115
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: svenja.varrelmann@dena.de
Telefon: 03066777500
Internetadresse: https://www.dena.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 81407
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: info@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +4922894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:svenja.varrelmann@dena.de
https://www.dena.de/
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


384892-2026 Page 7/7

Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
019e1b1d-cad2-4563-a701-a85fc33ab998-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Die Angebotsfrist zur Vergabe wird nochmals verlängert bis zum 19.06.2026. Neue Fristen: 
Frist zur Einreichung von Fragen: 11.06.2026 Frist für den Eingang der Angebote: 19.06.2026 
23:58:59 Bieterinformation gemäß § 134 Abs. 1 GWB: voraussichtlich 10.07.2026 Zuschlag 
voraussichtlich: 21.07.2026

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 019e8d6f-ce59-4d84-9884-0c7bd7880664  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/06/2026 14:40:42 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 384892-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 106/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/06/2026
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